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Wir kämpfen
gegen das

Es hat sich wie ein
Virus in die deutsche
Sprache geschli-
chen: das kleine
Wörtchen „cool“.
Befallen sind vor
allem Jugendliche –
und solche, die sich
dafür halten. Er-
wachsene verstehen
selten, was das Wort
bedeutet. Mit der
Übersetzung aus
dem Englischen –
„kalt“ – kommt man
nicht viel weiter. 

Marieke, 17: Der Winter 
ist cool, weil man da Ski-
fahren und Snowboarden
kann.
Thorsten, 16: Cool ist für
mich jemand, der nicht mit
der Mode geht und seine
eigenen Ideen hat.
Anna, 17: Für mich ist
Musik von N´Sync cool,
weil ich die Jungs wirklich
toll finde und sie einfach
super Musik machen.
Patrick, 18: Cool ist 
meine kleine Schwester,
weil sie genau weiß, was
sie will und wie sie es 
auch bekommt!
Johannes, 15: Für mich
sind Hosen von Freeman
T. Porter cool, weil sie
einfach total angenehm 
zu tragen sind.
Paula, 17: Ich finde 
Jungs cool, weil sie nicht
immer so zickig sind wie
Mädchen.
Maria, 13: Ich finde
Mädchen mit Make-up
cool, weil sie dann schon
so erwachsen wirken.
Simon, 17: Für mich 
ist cool, wenn man nicht
dauernd sagt, dass etwas
cool ist, denn was ist
schon cool?
Ariane, 15: Schule ist
eigentlich ganz cool, weil

man dort jeden Tag seine
Freunde trifft.
Petra, 18: Für mich ist
Autofahren wirklich cool.
Es macht einfach Spaß!
Sabrina, 16: Mir gefallen
Kaninchen so gut, weil sie
so süß sind: Ich finde sie
wirklich cool!
Lena, 14: Tanzen ist das
coolste auf der ganzen
Welt, weil man dabei ein-
fach alles vergessen kann.
Christoph, 19: Ich 
finde meinen Job cool. 
Ich arbeite bei einer 
Computerfirma.
Florian, 16: Für mich 
ist alles cool, was Spaß
macht!
Nora, 13: Cool sind alle
meine Freunde, weil sie
mich immer zum Lachen
bringen!
Theresa, 17: Gedichte,
Geschichten und alles,
was man lesen kann, 
ist cool.
Stefan, 16: Ich finde 
Sonnenbrillen mit bunten
Gläsern wirklich cool.
Damit sieht man wirklich
richtig schräg aus.

Stefanie, 15: Meine Eltern
sind cool, weil sie mir fast
alles erlauben!
Sabine, 16: Ich finde es
cool, wenn man spontan
ist.
Julia, 19: Cool ist jeder,
der sich nicht wichtiger
nimmt, als er ist.
Patrizia, 17: Ich finde 
es cool, dass ich bald 18
werde. Dann bin ich 
endlich volljährig!

„Cool“-Fieber!

WAS IST COOL?

Thomas, 13: Ich finde es
cool, wenn man abends
lange weggehen darf.
Tanja, 18: Ich finde das
Wochenende cool, weil
man da keine Schule hat
und ausschlafen kann.
Markus, 19: Für mich 
sind richtig gute Freund-
schaften cool, denn gute
Freunde sind selten.
Sabrina, 18: Cool ist,
wenn man nicht immer
danach beurteilt wird, wie
man aussieht oder was
man hat.
Thomas, 14: Für mich sind
Actionfilme cool, weil da
immer so viel passiert.
Lisa, 13: Ich finde es cool,
wenn die Sonne scheint
und man draußen Roller-
bladen kann.
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„Cool“ hat bereits 
eine ganze Reihe von
Wörtern verdrängt. Eine
Negativform gibt es
auch: „uncool“. Kannst
du uns bei der Bekämp-
fung des „Cool“-Fiebers
helfen? Dann schreib
uns, wie man die Wörter
in den einzelnen Aussa-
gen ersetzen kann! 
Als Preise verlosen wir
unter allen richtigen
Einsendungen 10 Duden
„Wie schreibt man gutes
Deutsch?“ Einsende-
schluss ist der 31.12.03.
Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Redaktion JUMA
Stichwort: Cool-Fieber
Frankfurter Straße 40 
51065 Köln
Deutschland

Silke, 13: Ich finde
Jungs, die dauernd nur
Fußball gucken, uncool,
weil man gar nichts mit
denen anfangen kann.
Jenny, 19: Techno-
Musik ist uncool, weil die
Musik total eintönig ist. 
Klaus, 17: Ich finde es
uncool, wenn man die
ganze Zeit krampfhaft
versucht cool zu sein.
Jana, 14: Uncool ist es,
wenn man Drogen nimmt
und raucht, weil einem
das überhaupt nicht hilft
im  Leben.
Martina, 14: Ich finde 
es uncool, wenn man
arrogant ist und denkt,
dass man etwas 
besseres wäre.
Karina, 14: Ich finde
wandern uncool, weil
meine Eltern das immer
machen und ich immer
mitmuss. 
Markus, 16: Lehrer sind
uncool, weil die meistens
so streng sind.
Andreas, 15: Eltern, 
die zu streng sind, sind
uncool.
Marco, 16: Zickige
Mädchen sind uncool,

WAS IST UNCOOL?

weil sie einem immer nur
auf die Nerven gehen.
Tobias, 13: Nervige 
Geschwister finde ich
uncool, weil sie einen nie
in Ruhe lassen.
Antonio, 16: Ich finde
ältere Menschen, die sich
gegen den technischen
Fortschritt wehren, uncool.
Nina, 17: Uncool ist alles,
was viel kostet, und alles,
was keinen Spaß macht.
Silvia, 17: Ich finde es
uncool, wenn man keinen
eigenen Geschmack hat
und total mit der Mode
geht.
Sandro, 15: Ich finde es
uncool, wenn man den
ganzen Tag nur zu Hause
sitzt, ohne etwas zu tun 
zu haben.
Lisa, 18: Mädchen, die 
sich zu viel schminken, 
um aufzufallen, finde ich
uncool.
Achim, 16: Uncool ist, dass
man erst ab 18 Jahren den
Führerschein machen darf.

Mach mit!

Tobias, 15: Schule finde
ich total uncool, weil man
dort nicht machen kann,
was man will.
Maria, 16: Ich finde 
unfreundliche Menschen
uncool, weil sie einem 
die ganze Stimmung
vermiesen können.
Stefanie, 17: Langweiler
sind uncool, weil man mit
ihnen nichts anfangen
kann.
Christina, 16: Wenn man
früh aufstehen muss, ist
das uncool, ich bin näm-
lich ein Langschläfer.
André, 19: Ich finde 
Menschen uncool, die
betrunken Auto fahren,
weil sie nicht nur sich
selbst gefährden.
Patrick, 16: Streber sind
uncool, weil sie immer nur
für die Schule lernen.
Mandy, 15: Schlechtes
Wetter ist uncool, weil man
da die ganze Zeit drinnen
ist und nichts draußen
machen kann.
Nabila, 14: Leute, die
andere diskriminieren, 
sind uncool.
Martin, 19: Uncool sind
die Klamotten aus dem
letzten Jahr.
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